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den mutigen Entſchluß finden das gefährdete Staatsſchiff Kirche und Schule

2 e 2 D 2 ühbr Pir fr l tn ne a en Se eng vie eder ſegte rer esDas Glück war niemals mit den Ruſſen im oſtaſiatiſchen manifeſte und Refſkripte fortgeſetzt wird Eine ernſte Zeit Albrecht Kurz aus Rohnſtock iſt als evangeliſcher Paſtor
geld uge Nach der Vernichtung der Flotte die verlorene fordert ernſte Taten davon hat uns der Erbe der in Reichardtswerben in der Provinz Sachſen angeſtellt
Echlacht bei Liaujang der Fall Port Arthurs die Nieder Romanows bisher nichts gezeigt o worden
ſage am Schabe und e der wer e z r d ver e e e Verwaltung nnd Rechtspflegeins bei Mukden Wie ein verwundeter Eber hat der ſch ch Der 3 3abg Pr 2 h off beabſttiſſiſche Generaliſſimus lange den ihn umdrängenden ja Deut es Rei geregt dere ver e e et e viel Serlen al eiiren
paniſchen Heerhaufen Stand gehalten Doch nun mußte er Hof und Perſonalnachrichten an dem er bekanntlich als Vormund des jungen Thyſſen beteiligt

1 liegen die überlegene Kriegskunſt der Aſiaten das des iſt im preußiſchen Abgeordnetenhaus in der nächſten Seſſionunterliege r Der Kaiſer hat die Helgolandfahrt wegen deI jodesmutige Draufgehen der gelben Männer haben die ſchlechten Wetters aufgegeben n r fetzentwine et o re erinnerte
Widerſtandskraft der Moskowiter gebrochen Nach den Der Prinzregent von Bayern wird nach der Poſt ren rn nterbringung in einer
neueſten Meldungen kann man nicht mehr daran am Sonnabend dem Vortage ſeines 84 Geburtstages dem e
weifeln daß die ruſſiſche Feldarmee ſich in vollſtändiger Prinzen Leopold von Vayern den Feldmarſchall Verlegrepefen
Flucht befindet daß ihre Verbände gelodert ſind und vie ab überreichen J Die Schleſiſche Ztg meldet Nunmehr iſt auch die Eiſen
Führer unmittelbar vor der Frage ſtehen einen ehrenvollen W bahnlinie von Myslo witz nach Charkow über GF S 2 Südweſtafrika ahnlinie von slow nac arkow über GranitzaUntergang zu ſuchen oder mit der Deviſe Rette ſich wer r t von der Kaiſer Ferdinands Nordbahn für den geſamten Gütera kann in ſchleuniger Rückwärtsbewegung einen Punkt zu Nach einem Telegramm aus Windhuk iſt Vizewachtmeiſter verkehr geſperrt da die öſterreichiſche Eiſenbahnditrektion die
Creichen wo die Trümmer des geſchlagenen Heeres r r e Algere n n weitere Annahme von Gütern verweigert

2 v 1h e l 2 iAtem holen und eine neue Verteidigungsbaſis gewinnen Sazarett Otahandja an Lungenſchwindſucht geſtorben Seer ind gon
können Denn nur noch um eine Verteidigung kann es ſich eer un efür die Ruſſen handeln Jn den furchtbaren elftägigen Politiſches Bei der Vereidigung der Marinerekruten in Wil

e 2 v 4 J 4 J 9ca eſein daß ſchwerlich in der nächſten Zeit daran zu denken v Brauer hat wegen der Art wie er erfolgte nach der Frkf Hutter ehren Der Vater ſei der Landesfürſt vie Mutter
iſt in entſchloſſenem Vorgehen eine Revanche für alle Miß Ztg auch wegen des jetzigen Zeitpunktes ſelbſt eingeweihtere ſas Vaterland Der Kaiſer wies auf den Krieg in Oſtaſien

I erfolge der Kampagne herbeizuführen Der nächſte Stütz badiſche Pegiervngekrene einigermaßen überraſcht Vor einigen hin und hob als leuchten des Beiſpiel die Vaterland s
punkt iſt Tieling aber auch hier drohen die japaniſchen Wochen habe der Miniſterpräſident Gerüchte über ſeinen Rück Niebe und Soldatentrene der Japaner hervor

n itt i öc wendung abgefertigt aus Ltanonen ſchon in unmittelbarer Nähe und der Weg nach dritt in atntr b bhſt dagſteſch e ernannt ſatiülireten Der Prinzregent von Bayern hat aus Anlaß ſeiner 70ähri
Charbin iſt weit wolle Der Eindruck ſei nicht von der Hand zu weiſen daß es gen Zugehörigkeit zum 1 Feld Artillerie Regiment neuerdiugsIn feſter Umklammerung haben ſich die Japaner um mit der Eine e gee ſo einigermaßen Wer Hals h eine Stiftung für die Offiziere und Unteroffiziere gemacht und t
das ruſſiſche Heer gelegt Nodzu mit den ſchweren Be Kopf gegangen iſt Nicht gerade daß der Miniſter geht weil dadurch den Geſamtbetran der dem Regimenk zugewendeten
lagerungsgeſchützen von Port Arthur hing fich an das er gehen muß aber er mag doch amtliche Situationen vermeiden Stiftungskapitalten auf Mark erhöht Fexner hat der

ruſſiſche Zentrum im Süden Oku drängte von Weſten wollen die ihn in einen Konflikt mit ſeiner bisherigen Haltung Regent dem Verband der Prinzregent Luitpold Kanoniere zu
und Nogi der Bezwinger Port Arthurs mit ſeinen kriegs als Miniſter bringen könnten Jnwieweilt Verliner Einflüſſe Unterſtützungszwecken 5000 Mk zugewendet
bewährten Soldaten machte einen weitausholendenſbewunderns bei der Zeitignng des Rücktritts im Spiele waren werde die

is in di Oeffentlichkeit kanm erfahren Aber daß Brauers Rücktritt Kolonialeswerten Gewaltmarſch nach Norden bis in die unmittelbare Herliner Wünſchen entgegenkomme ſei ebenſo wenig eine Frage Eine neue Unkerrichtsverordnung tritt mit demNähe von Tieling nicht allein den Rücken der Ruſſen v ſch gegenkomme ſ g Frage h an Ler Ruffen nachdem man wiederholt habe hören müſſen daß das von Brauer 1 Januar 1906 in To go in Kraft Danach iſt in den Miſſionsſondern auch die Mandſchureibahn und damit die einzige geſchaffene badiſche Kilometerheft ein weſentliches Hemmnis für und ſonſtigen Privatſchülen als Gegenſtand des Sprachunterrichts
Verbindung nach der Grenze bedrohend Jm Oſten aber die Eiſenbahn Betriebs gemeinſchaft bilde Ein Karlsruher Ge außer der Landesſprache nur die deutſche Sprache zugelaſſen
vermochte General Liniewitſch dem Vorgehen des zähen währsmann der Frkf Ztg erklärt deshalb daß gerade in dieſem Schulen in welchen eine nicht zugelaſſene Sprache gelehrt wird

Kuroki nicht zu widerſtehen Nachdem die wichtige Augenblick der längſt vorausgeſagte Rücktritt des Miniſterpräſi können durch Verfügung des Gouvernements geſchloſſen werden
Poſition Matſiantan aufgegeben war verloren auch die denten eine gewiſſe Ueberraſchung hervorrufe well zurzeit Ver Auch kann Lehrern welche in einer nicht zugelaſſenen Spracheb e Il bei d zutilow handlungen über eine Eiſenbahnbetriebs und Tarifgemeinſchaft Unterricht erteilen die Lehrbefugnis entzogen werden Die zur
faſt uneinnehmbaren ruſſiſchen Stellungen bei den Putilow ſchweben und als Haupthindernis für das Zuſtandekommen der Erteilung des Unterrichts in der nicht zugelaſſenen Sprache ver
und Nowgorodwerken im Süden von Mukden ihren Wert letzteren preußiſcherſeits gerade das Kilometerbeft hingeſtellt wird wendeten Lehrmittel können eingezogen werden

I Vron allen Seiten gehetzt blieb den Kriegern des Zaren Sollte er ſo fragt der Gewährsmann des Frankfurter Blattes
nichts anderes übrig als den letzten Widerſtand in der un in der Tat gerade jetzt ſeinen Platz räumen weil er dieſe ſeinemittelbaren Nähe von Mukden zu leiſten So wurde vor beſte Schöpfung nicht ſelbſt wieder beſeitigen wollte Die Preußiſcher Landtag

geſtern noch einmal mit Verzweiflung auf dem hiſtoriſchen Nachricht vom e iſt u ntrhe erſt 3 Mitt Eigener Bericht der SaaleZeitung
Voden der Mandſchukaiſergräber nordweſtlich von Mutkden de e en e den ch Telegramme der Frankf Zig Abgeordnetenhaus
gekämpft Es kann ſich dabei nur um die Verteidigung Der neue Müniſterpräſident Alexander Frhr v Duſch 157 Sitzung vom 9 März 11 Uhr
der Vahnlinie handeln denn nur eine Entfernung von iſt 1851 in Karlsruhe geboren Er war früher Amtsrichter ſeit Am Miniſtertiſche v Budde u a
vier Kilometer trennt die Kaiſergräber von Mukden und damit 1880 Staatsanwalt dann Landgerichtsrat Erſter Stagatsanwalt Die zweite Berechnung des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt mit
von der Bahn Der im Weſten von Oku und Nogizurückgewichene Oberſtaatsanwalt und übernahm 1901 das Miniſterium der Juſtiz der welteren Beſprechung der Zugverbindungen
General Kaulbars muß dicht bis an dieſen einzigen des Kultus und des Unterrichts Nach der Frkf Ztg hat er Abg Bachmann natl beklagt ſich über mangelhafte Zugver

Schienenweg zurückgefallen ſein Er verſuchte nun an in einer für jeden aufrichtig liberalen Mann ſehr ſympathiſchen bindungen in Schleswig Holſtein

Cheinend im Verein mit den im Zentrum vperierenden e u b Abg e 27 wünſcht auf der Strecke Köln GießenTeuppen die Bahn zu halten Dieſes nach Lage der e a arbeite Datte einen erreiche Recſoreiſer Pelgtige Adig erJ u biet eingearbeitet hatte einen erfreulichen Reformeifer betätigtf Abg Lüdicke fk wünſcht daß in Spandau die SchnuellDinge zunächſt ausſichtsreiche Beginnen ſcheint geſcheitert zu und ſich insbeſondere gegenüber kirchüchen Machtanſprüchen züge halten b
in Somit blieb für den Rückzug Kuropatkins nur noch die feſter gezeigt als ſein Vorgänger Abg Hausmann natl empfiehlt die neuen Schnellzüge
Route über Fuſchun nach Tieling offen Zu dieſem Der neue badiſche Miniſter der aus w ärtigen An zwiſchen Berlin und Köln über Hildesheim Hagen zu führen
Zwecke muß er nach Oſten von der Bahn abweichen und gelegenheiten Adolf Frhr Marſchall v Bieberſtein Abg Dr Lotichins natl erkennt es dankbar an daß die Zug
durch eine wilde Gebirgsgegend in einem großen Winkel iſt ein Vetter des deutſchen Votſchafters in Konſtantinopel des verbindungen auf der rechts und linksrheiniſchen Staatsbahn jetzt
Tieling zu erreichen ſuchen In der Tat ſoll ſich der rechte ſrüheren Staatsſekretärs des Auswärtigen Er wird das Mini verbeſſert ſeien Zu wünſchen wäre es aber daß ein Schnellzug
Flügel der Armee unter Liniewitſch bereits in die Berge ſterium des Eiſenbahnweſens übernehmen Auf kirchlichem Ge an der Station Braubach hielte denn in der Nähe liege die
zuruckge ogen hab K roki der in die Gebiet de biet gehört er nach der Frkf Ztg der proteſtantiſch poſitiven herrliche Ruline der Marksburg Der Fremdenverkehr würde
japant zogen baben Kuroki der in dieſem Gebiete die Richtung an Politiſch iſt er noch nicht hervorgetreten Der durch dieſe Maßnahwe dort weſentlich gehoben werden Sehr
ſpaniſchen Operationen leitet wird aber ſicherlich den Miniſter des Jnnern Schenkel der ſeit 1899 das Miniſterium erfreulich ſei es daß die Schnellzugsverbindungen von Berlin

r denden Feind nicht ohne energiſche Seitenangriffe des Jnnern leitet behält ſein Portefeuille wie bisher nach Frankfurt a M vermehrt werden ſollten Er empfehle den
orbeiziehen laſſen und an die Ferſen der Flüchtigen Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verhandlung über neuen von Berlin um /2 Uhr nach Frankfurt abgehenden
angen ſich die Sieger vom Hunho und vom Putilöw die Unterſuchung der Beſchwerden der Bergarbeiter auf den Schnellzug über Eiſenach zu führen und mit Speiſewagen zu
hügel Zechen Wolffsbank und Neuweſel an Je Raucherabteile in den Speiſewagen ſollten nicht
Dieſer Rück urd pielloi im Opfo eſeitigt werdenkoſten als dies S Parlamentariſches g h Tyit wis r e ebte J St hnellzug Breslau Kattodie Ruſſen ihre ſchwere Artillerie retten ja der Daily Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorbexatung der win auch r Tvfenberg Harretr zu laſſen uderungen

J y 1a Der Vailr Abg Schröder natl vittet um Fahrplan Aenderungen imTelegraph F Novelle zur Zivilprozeßordnun at am Donnerstag r200 Nun r re aus Tokio zu w de ſn dem vtſovskigereie intieg Hohem den Vorſchlag o u en wünſchen
ein ruhen abgeſchnitten ſeien Das mag übertrieben genommen der die Delikte der fahrläſſigen Brand ſtiftung tne Zug a un
hre Siegestazmel in Tokio mugtz dabei in Anſchlag der fahriäſſigen Eifenbahntransportgefährdung ſowie der Ver Ja Berend e h ansfelder Kreis
Mutd t werden Aber es läßt ſich nicht verkennen daß letzung der Anordnungen zur Abwehr anſteckender Krankheiten be Dr W r geh s fur den Harz insbeſondere für
re n für Rußland das bedeutet was einſt Jeng für und von Viehſeuchen auch den Schöffengerichten überweiſen Nordganſen einer Vp n Harz insbelon
außen und Sedan 1870 für Frankreich war will Trotz der Bedenken eines Regierungskommiſſars ſprach 9 ba king konſ für ſeinen Wahlkreis PleßRybnik
er ver Jnſ J i i ich die Kommiſſion auch entſprechend einem Zentrumsantrage Z Heyking konſ für ſeinen Wahlkreis Pletz AbR verachtete Jnſelſtaat Japan hat in dem gewaltigen ſich ie t t u v g Abg Tournean Ztr ſür Heiligenſtadt und ferner fur Magdeingen triumphiert die 9 wie ein n Rintelen für die Ueberweisbarkeit bei fahrläſſiger Gefährdung e h h 5 r rundriumphiert die Ruſſen haben mehr wie eine Schlacht burg das eines zweiten Schnellzuges in der Verbindung mithaben den d d ihre Macht i Oſten von Telegraphen und Rohrpoſtanlagen aus ebenſo s nd g bedürf clange Jahrc n er S m fernen Oſten für für die Ueberweisbarkeit des Deliktes der Veſtechung Nach Vmburg bedürfen uſcht einen beſſeren Frükzug do

land vahre wenn nicht für immer verloren Wird Ruß kurzer weiterer Debatte wurde der Antrag Hagemänn gert a h Sie en eſſeren Frübzug von
einmal R nennt Serb idegtrü gung der Sugſe etw Geldgrenze an der üntrag ihn Wieiger l Züge vom Süden nach Flensburg und
Kyzt n die herrſchenden Männer in Petersburg alle Rintelen angenommen Abgelehnt wurden verſchiedene Anträge di M Fün üher Jenshurg bingusſane zuſammenraffen um neue Schlachtopfer in die Mand Rintelens die das Ueberweiſungsverfahren neu regeln und die daß die Züge von Berlin über Flensburg hinausgehen

Hurei z u dei t Weiterhi zeiter wünſchen uene Verbindungenin zu ſenden Noch einmal wird der vor der inneren Kompetenz des Reichsgerichts erweitern wollen Weiterhin Abg Woilgaſt Hoſp der frſ Vp für Kiel und Rends
den hng zitternde Abſolutismus mit tönenden Worten von wurde ein Antrag HagemannRintelen angen men der das burg Huſum B D

4 2 C i r 9 rz Heiligſten Intereſſen ſprechen ſeinen wankenden Herrſcher Jnkrafttreten des Heebes mit dem Tage der Berkündigung Abg Franken natl für Gelſenkirchen und das Emſchertal
W durch un Ki r rſuch 95 ausſpricht Ein Zuſatzantrag Rintelens der Uebergangs Abg Knie Ztr tadelt es daß das Ausland durch SonderzügeDas verlor r ritt zu feſtigen verſuchen Vergeblich beſtimmungen treffen will wurde abgelehnt Damit war die zu ſehr begüngtigt wird
den Slub ne Spiel in der Mandſchurei wurde gemiſcht in erſte Leſung der lex Hagemann beendet In die zweite Leſung

t 9 R d i ev M hPetergtiten Zer Bureaukratie und der Veamtenwillkür in wird am i6 März eingetreten urſcſen Weh e hre beſſere Verbindungen
e9 ruft ung der moraliſchen und freiheitlichen Feſtigung und Gewerbe beſchloß am Donnerstag zur Tagesordnung Adg Gamp ſt bittet bei den gepianten neuen Schnelzugs

Oſten ſchen Volkes bereiteten die Kataſtrophe im fernen überzugehen über die Petition der Brief umſchlagfabrikanten verbindungen nach Danzig durch Einlegung von Anſchlußzügen
Mac Japan ſteht als eine ausſchlaggebende Welt Sitz Elberfeld welche verlangt der Stagt ſolle in ſeinen Ge das platte Land zu berückſichtigenunot an der Grenze Europas R i pkand wanktkängniſſen Briefumſchläge für den Staatsbedarf nicht in einem Abg Reinhardt Ztr wünſcht daß die Schnellzüge in Minden
r kitdeb F ſolchen Umfange anfertigen laſſen wie es neuerdings geſchieht und Melle Hannover haltendi kühne und n cht h gugen won außen droht nd noch weiter beabſichtigt iſt nämlich für die ſämtlichen Ver Abg v e Wudue e keitiſiert es daß wenn ſtatt eines

A wpörung üb unggebietende Feind im Innern lIodert waltungen aller Staalsminſſterien beſtellten Doppehwagens zwei einfache Wagen geſtellt werden
Zaſtuhr ſchaut n jahrhundertelange Ungerechtigkeit der Jn der geſtrigen Bundesratsſitzung fanden die Entwürfe ſeit 1893 der höhere Satz für die Einzelwagen in Anrechnung
VSarenſchloß v mit ſchrecklichem Meduſenhaupt in das eines Lotterkegefetes und eines Vereinsgeſetzes für kommt

Lird Nikolaus II die feſte Hand haben Elſaß Lothringen Annahme Miniſter v Budve erwidert daß er alle vorgeörachten Wänſche
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zuſtellenden Beamten herbeigeführt

Hand des ſtenographiſchen Sitzungsberichts wohlwollendFerr Für ene Zuglinien würden ja nicht nur die
3 Millionen Einnahmen aus Platzkarten ſondern auch der
Erlös aus den Bahnſtelgkarten verwendet

Die Debatte über die Zugverbindungen iſt damit be
folgt die Beratung derjenigen Ausgabekopitel welche von

den Verhältniſſen der Eiſenbahn Veamten und Arbeiter
andeltv Hierzu liegt vor ein Antrag Herold Zitr u Gen

Die Staatsregierung zu erſuchen
J den Beamten und Arbeitern der Sigatseiſenbahnen Zeit

und Gelegenheit zum regelmäßigen Beſuch des Gottesdienſtes
an Sonn und Feſltiagen mindeſtens aber an zwei Sonntagen
im Monat zu geben

2 für die Handwerker und Arbeiter in den Eiſenbahn
Haupt und Nebenwerkſlätten einen jährlichen Urlaub ſleigend
nrit d Zahl der Arbeitsjahre unter Fortbezug des Lohnes
einzuführen

Ferner folgender Antrag Oeſer frſ Vp u Gen
W die Staatsregierung das Erſuchen zu richten dahin zu

wirken
1 daß im Eiſenbahnbetriebe die auf die Nachtzeit ent

fallenden Dienſtſtunden entſprechend höher angercchnet werden
als die im Tagesdlienſt geleiſteten

2 daß die auf den Nachtdienſt folgende Ruhezeit aus
reichend bemeſſen werde

Jn Verbindung damit werden zwei von der Vudget
döom miſſion bereits beſprochene Anträge beraten nämlich

der Antrag Schmidt Warburg Ztr u Gen auf das Ve
ſoldungsdienſtalter der Elſenbahn Bau Betriebs und Ma
ſchineninſpektoren die über ſünf Jahre hinausgehende diätariſche
Beſchäfligung anzurechnen fodann

der Antrag Trimborn Ztr u Gen in dem nächſten Etat
eine S hoiig des Gehalls der Eiſenbahn Betriebsſekretäre
vorzunehmen

Die Kommiſſion beantragt den Antrag Schmidt Warburg der
Regierung zur Erwägung zu überweiſen und den Antrag Trim
born abzulehnen

Abg Schmidt Warburg Zir empfiehlt die Annahme ſeines
Antrags der ſchon früher geſtellt und von allen Parteien gut
geheißen ſei Auch der jetzige Finganzrat Noelle habe als Ab
geordneter daſür geſprochen Die Regierung ſcheine zu fürchten
daß der Antrag Konſequenzen nach ſich ziehe aber viele
Beamtenklaſſen z B die Oberlehrer hätten bereits die gleiche
Vergünſtigung Die Techniker würden trotz gleicher Vor
bildung erheblich ſchlechter bezahlt als die Juriſten So ſchlecht
wie die techniſchen Beamten in der Eiſenbahnverwaltung ſei
keine andere Beamtenkategorie geſtellt

Geb Rat Noelle Obwohl der Gegenſtand bereits öfter im
Hauſe verhandelt iſt halte ich es doch für meine Pflicht dem
Vorreduer ſofort zu antworken Allerdings nur ſachlich denn
meine Stellung als Regierungskommiſſar legt mir dieſe Be
ſchränkung auf Gegen den Antrag ſpricht daß wir an den
Grundfätzen die wir für das Dienſtaltersſtufenſyſtem
aufgeſtellt haben feſthalten müſſen wir kömen nicht die
ganzen Grundfätze unſeres Beſoldungsfyſtems über den Haufen
werfen Der Vorredner hat übrigens ſelbſt zugeſtanden daß
für die Gegenwart ſein Antrag im weſentlichen erledigt iſt er
will ihn aber auf die Vergangenheit beziehen indem er ver
kangt daß bei ſämmtlichen höheren Baukeamten die jetzt an
geſtellt ſind eine Umrechnung auf der Baſis vorgenommen
wird als wenn ſie mit 5 Jahren zur Anſtellung gelangt
wären Das müßte ſich natürlich ſowohl auf die Bauinſpektoren
wie auf die Vorſtände und die Regierungsbauräte beziehen und
das wäre eine ganz ungewöhnliche Maßregel um ſo ungewöhn
licher als dadurch nicht etwa ein Ausgleich mit neun an

ſondern nur den jetzt
bereits angeſtellten Beamten eine höhere Dienſtaltersſtufe ver
ſchafft werden ſoll Das wäre ein ſchiperwiegender Präzedenz
fall denn andere Beamtenkategorien würden dann ähnliche An
ſprüche erheben Der Antrag bedeutet einen ſehr ſchweren
Eingriſf in unſer ganzes Veſoldungsſyſtem ſo daß ich kaum in
Ausſicht ſtellen zu können glanbe daß die Regierung ihm Folge
gibt Beifall

Abg v Schuckmaunn konſ iſt mit der Einrichlung der neuen
Bahnmeiſterſtellen einverſtanden und bittet während der Ernte
zeit nur die allerwichtigſten Bahnarbeiten vornehmen zu laſſen
damit ſich die Bahnarbeiter in dieſer Zeit der Landwirtſchaft zu
wenden können Mit der Streichung des unſchönen Titels Ober
aſſiſtent ſei er einverſtanden Den Antrag Schmidt Warburg
müßten ſeine Freunde ablehnen Dem erſten Teile des Antrages
Herold ſtänden die Konſervativen ſehr ſympathiſch gegenüber es
ſei dringend zu wünſchen daß auch die Angeſtellten der Bahn
verwaltung mit ihren Familien hinreichende Gelegenheit hätten
am Sonntage dem Gottesdienſt beizuwohnen Das Petitionsrecht
wollten ſeine Freunde den Beamten keineswegs verkümmern
wenn aber auf Grund der Ablehnung einer Pelition der Budget
kommiſſion gleich därguf in der Begründung einer neuen Petitſon
Mangel an Gründlichkeit vorgeworfen und der Miniſter in
herausſordernder Weiſe von den Beamten zur Rechenſchaft ge
zvgen werde ſo ſei das Petitionsunſug

Abg Brütt fk ſpricht der Bahnverwaltung ſeinen Dank für
die Einricheung einer Auskunſtsſtelle aus die ſich vorzüglich be
währt und im Publikum viele Zweifel geklärt habe Auch im
dende werde die Tätigkeit dieſer Auskunftsſtelle rühmend an
erdannt
Abg Oeſer fr Vp tritt ſeinem Antrage gemäß für eine

höhere Bewertung des Nachtdienſtes im Verhältnis zum Tages
dienſte ein Anf den Nachkdienſt müßten ſtets längere Panſen
folgen Ueberhaupt müſſe der Nachtdienſt in einer Art ausgeübt
rrge die Gefahren für die Geſundheit der Beamten aus
jchllege

Ein Regiernngskommiſſar triit dem Ankrag Oeſer entgegen
Nachtdienſt ſei ſo organiſiert daß er nicht überanſtrengend

rke

Abg Buſch Ztr bittet daß die Eiſenbahnſtatlonen die Ge
legenheit haben an das Reichs Fernſprechamt angeſchloſſen zu
werden auch tatſächlich angeſchloſſen werden und wendet ſich
gegen das Uebermaß von Petitionen Darunter daß ſo
viel nis e Petitionen an das Haus kommen leiden die
berechtigten Dem Antrag Oeſer ſtünden ſeine Freunde ſym
pathiſch gegenüber es werde ſich ermöglichen laſſen das was
den Reichspoſtbeamten gewährt iſt auch den preußiſchen Eiſen
bahnbeamten zuzubilligen Redner begründet ſodann den Antrag
Trimborn betr Beſſerſtellung der Eiſenbahn Betriebsſekretäre
Auf eine weitere Bemerkung des Redners erklärt
Miniſter Vudde daß der Eiſenbahnpräſident in Köln nicht in

einſeitig fiskaliſchem Jntereſſe in verſchiedenen Fällen billigere
Sonntagskarten verweigert habe ſondern weil überhaupt die
Abſicht beſteht mit der Perſonentarifreform die Sonntagekarten

zuſchoffen Was die Eiſenbahn Vetriebsſekretäre betrifft ſo
hätten dieſe Beamten ſeit 1895 petitioniert das Haus habe die
Petitionen ſtets eingehend geprüſt ſei aber meiſt darüber zur
Tagesordnung übergegangen Auch er der Miniſter habe ſich
davon überzeugt daß die Wünſche der BVelriebsſekretäre nicht
berechtigt ſind Andere Beamte mit ähnlicher Vorbildung ſeien
Jl blechier geſtellt obwohl ſie eine größere Verantwortung
jalten

Abg Hammer erklärt daß er dasſelbe wiederholen wolle
was die anderen Redner geſagt haben Heiterkeil Man könne
doch unmöglich alle Wün che der Petenten erfüllen Die Förde
rung der Bequtenkonſumvereine und der Begmtenwohnnngs
vereine bedeute eine unheilvolle Schädigung des Mittelſtandes
Dagegen bitte er den Miniſter den Beamten an beſonders teuren

rlen z B in ſeinem Kreiſe Teltow mehr entgegenzukommen
Das Reſch geht mit der Auſbeſſerung der Beamtengehäller ineinem Tempo Vor das mit der Vaſis ſeiner Finanzen nicht über

Abg Heckenroth bittet daß die Fahrgelder der Ve
amten bei der Veranlagung zur Einkommenſteuer nicht zu
dem ſtenerpflichtigen Einkommen hinzugerechnet werden

Abg Kindler ſrſ Vp befürwortet eine Veſſerſtlellung der
techniſchen Beamten

Abg Buſch Ztr erklärt er habe den Präſidenten der Kölner
Eiſenbahndireklion nicht angreifen wollen

Miniſter Budde betont nochmals daß der Präſident in Köln
nur ſeinen Weiſungen entſprochen habe

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Freitag 11 Uhr
Schluß 42 Uhr

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Japaner im Beſitz von Mukden
Die Japaner ſind geſtern in Mukden eingerückt

Japan und China
Eine amtliche Mitteilung aus Toklo beſagt Um die Heiligkeit

der Stätte zu ehren aus der die Kaiſerliche Dynaſtie
Chinas entſproſſen iſt und um Frieden und Ruhe der chine
ſiſchen Einwohner Mukdens aufrecht zu erhalten hat Marſchall
Oyama als er am 8 März den Befehl zur Aufnahme der all
gemeinen Verfolgung gegeben hat ſeinen Truppen aufs ſtrengſte
verboten innerhalb der Umwallung Quartier zu
nehmen

Kuropatkins Rückzug iſt gefährdet
Aus Tokio 9 März meldet dos Nenterſche Burean Die

Japaner haben die Eiſenbahn nördlich von Mukden
abgeſchnitten

Wie dem Daily Telegraph unterm 8 d Mts gemeldet wird
ſollen die Ruſſen falls nicht unvorhergeſehene Umſtände ein
treten ihren Rückzug nach Norden jetzt nicht mehr aus
führen können Der linke japaniſche Flügel hat angeblich
bereits die Zugänge zu Mukden erreicht Der rechte Flügel der
Japaner ſoll dem linken ruſſiſchen Flügel eine
einpfindliche Niederlage beigebracht haben

Kuropatkin umzingelt
Dailh Telegraph meldet ans Tolio vom Donnerstag

Gerüchtweife verlautet daß das ruſſiſche Zentrum nm
zingelt ſei Später wurde dies Gerücht durch eine Depeſche
beſtätigt nach welcher 200,000 Ruſſen abgeſchnitten
ſind

Kuropatkins Ende
Seit Mittwoch laufen die peſſimiſtiſchſten Gerüchte in Peters

burg um Aus den den verſchiedenen Verwaltungen zu
gegangenen Depeſchen geht hervor daß die Japaner zwei
Batterien ſchwerer Geſchütze je 7 Werſt nordweſtlich und
ſüdweſtlich von Mukden auſſtellten und dieſes beſchießen
ſodaß dadurch die Räumung aller dortigen Magazine nötig wurde
und die Ruſſen über Fuſchun den Rückzug antreten
mußten Nach demſelben Telegramm hat Kuropatkin ſein
Hauptquartier neun Werſt nördlich Mukden auf
geſchlagen Es verlautet der Zar habe ein Telegramm von
Kuropatkin erhalten worin dieſer meldet daß er unter dem
Druck überwältigender feindlicher Streitkräfte
gezwungen worden ſei ſeine letzte Stellung aufzugeben und ſich
nach Norden zurückzuzielen Nach einer anderen Peters
burger Depeſche welche ſich auf Telegramme aus Charbin
bezieht deren Veröffentlichung von der Zenſur nicht geſtattet
werde hat der ruſſiſche Rückzug ſeit Mittwoch begonnen
Der rechte Flügel der Armee Linjewitſch habe ſich
größtenteils in die Berge zurückgezogen Knuropatkin
ſei umzingelt und müſſe ſeinen Rückzug nach Tieling
über Fuſchun nehmen Die japaniſchen Batterien nördlich
und weſtlich von Mukden beſchießen die Ruſſen auf dem
Rückzug

Siegesfeier in Tokio

Obgleich der wirkliche Umfang des Erfolges bei Mukden noch
unbekannt iſt feiert die Bevölkerung in Tokio bereits den
Sieg Ueberall in der Stadt wird geflaggt Die Menge in
den Straßen kauft eifrig die von den Zeitungen heraus
gegebenen Extrablätter Jm Kriegsminiſterium und im General
ſtab laufen zahlreiche Glückwünſche ein Es geht das Gerücht
Kuropatkin deſſen Rückzug teilweiſe abgeſchnitten habe
ſchwere Verluſte an Gefangenen gehabt eine amtliche
Beſtätigung dafür liegt aber noch nicht vor

Der Eindruck der Niederlage in Petersburg
Nach den letzten von Kuropatkin eingegangenen Meldungen

gilt in Peterburg die Schlacht um Mukden endgültig für
die Ruſſen als verloren Einzelne taktiſche Geſchicklich
keiten ausgenommen wird die jüngſte Leiſtung Kuropatkins ſcharf
getabelt Seine Abberufung dürfte nunmehr zur Tat
werden um ſo mehr als in Petersburg feſtgeſtellt wurde daß
der ruſſiſche Oberbefehlshaber bei Mukden über ein numeriſches
Uebergewicht von ſchlecht gerechnet 50,000 Mann verfügte trotz
der Verſtärkung der jopaniſchen Heeresſänlen durch die Armee
Nogi Angeſichts dieſer Lage kann der Beſchluß der ruſſiſchen
Kriegspartei nicht überraſchen die verlangt eine neue
Armee von 400,000 Mann nach Oſtaſien zu ſenden
Den Ruſſen ſtehen zur Bildung dieſer Armee noch 15 intakte
Korps zur Verfügung Man ſpricht dem Berl Lokalanz zu
folge in Petersburg ſogar davon den greiſen Dragomirow
ſelbſt der immer noch des höchſten Anſehens in der Armee
gewiß iſt an die Spitze zu ſtellen um allein durch ſeinen Nanen
den Geiſt der Truppe der durch die Führung Kuropatkins
außerordentlich gelitten hat zu beleben Auch ſpricht man davon
einem jüngeren hochbegabten General der Name wird noch
verſchwiegen den entſcheidenden Einfluß auf die Operationen
zu übertragen

Ruſſiſche Meldungen
Knropatkin meldet vom Mittwoch Auf dem rechten Ufer

des Hunho richtet der Feind ſeine Offenſive gegen Mukden von
Nordweſt und teilweiſe von Norden Zentrum und linke Flanke
unſerer Armeen gehen ohne Kampf in die verſchanzten
Stellungen auf dem rechten Ufer des Hunho zurück Der Feind
griff heute in der Nordfront any wobei er ein kleines Vor
poſtendetachement von dem Dorfe Padiaſa bis auf 2 Werſt
nordweſtlich vom Dorſe Taentun zurückwarf Der Befehlshaber
dieſer Abteilung der Oberſt im Generalſtabe Ritter des Georgs
kreuzes Sapolski der ſich durch ſeine Tapferkeit auszeichnete
wurde hierbei getötet Die Angriffe des Feindes auf
unſere Stellungen nördlich von Mukden wurden mit großen
Verluſten für die Japaner abgeſchlagen Auf der
Weſtfront griff der Feind unſere Stellungen bei dem Dorfe
Ninſitun an wurde aber auch hier zurückge ſchlagen Bei
einem Gegenangriff machten unſere Truppen eine große Zahl
Gefangener Auf allen übrigen Stellungen war
während des Tages kein Kampf

Ein Telegramm Sacharows an den Generalſtgab vom
Donnerstag meldet Auf der Nordfront machte der Feind
mehrere heftige Angriffe während der Nacht die aber ab
gewieſen wurden auf den übrigen Stellungen herrſchte in

Einſtimme Das müſſe endlich einmal konſtatiert werden der vergangenen Nacht Ruhe

Sinminting
Dem Aieunterſchen Bureau wird aus Nintſchwang gemeld

Die Jopaner fordern die Beförderung von 450 Tonnen R
nach Sinminting und drohen wenn dieſer Forderung u
ſtattgegeben wird die Eiſenbahn zu beſchlagnahmen Man glatt
hier daß es ſich um eine Probe handelt weil die ſtändige d
förderung von Weizen und Kohlen ſür die Ruſſen nicht gehinde
wird die Japaner aber unparteliſche Behandlung verlangen

haben wieder das Telegraphenamt von Sinminting
eſetzt

Ein ſtreikendes Offizierkorps
Die Tägl Rundſchan veröffentlicht einen Brief vom Krfe s

ſchauplatz in dem ſich folgende Auſſehen erregende Stelle find
Wie hier von Offizieren erzählt wurde die juſt von der Front
zurückgekehrt ſind haben jüngſt 900 Offiziere und Militär
ärzte dem General Kuropatkin ein von ihnen allen
unterzeichnetes Schriſtſtück überreicht worin ſie mit Hinweis auf
die chroniſchen Niederlagen die Unfähigkeit der Heer
führer die bevorſtehende Hungersnot und die Mutloſigkeit der
Mannſchaft dringend um Anbahnnung von Friede nsver
handlungen erſuchen Das iſt wieder etwas Nochnied
geweſenes Jch glaube kaum daß in irgend einem Kriege den
die neuere Weltgeſchichte kennt derartiges geſchehen iſt e

Rückberufung der finn ländiſchen Ambulanz
Seitens der Verwaltung des finnländiſchen Vereins zur Pflege

krauker und verwundeter Krieger iſt der Rev Ztg zuſolge
nach Petersburg die telegraphiſche Meldung abgelaſſen worden
daß der Verein in Anbetracht ſeiner ungenügenden Mittel und
zum Teil infolge der dem Leutnant Schaumann in ſeiner Eigen
ſchaft als Jntendant der finnländiſchen Ambulanz von der
Gendarmerie auf dem Kriegsſchauplatz bereiteten Schwierigkeiten
ſich veranlaßt ſehe nach Ablauf der kontraktlichen Zeit ant
20 Mai die finnländiſche Ambulanz zurückzuberufen

Frankreich und die Nentralität
Der franzöſiſche ſozialiſtiſche Deputierte de Preſſenfſé hat

dem franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen Delcaſſe mit
geteilt daß er ihn am 16 März gelegentlich der Wiedereröffnung
der Deputiertenkammer die ſich am Mittwoch nach Er
ledigung des Budgets bis dahin vertagt hat eine Anfrage über
das lange Verbleiben der Baltiſchen Flotte Rußlands in
den Gewäſſern von Madagaskar richten werde Jn dem
hierauf bezüglichen Schreiben des Deputierten an den Miniſter
heißt es u die andauernden Berichte über den langen und
faſt endloſen Aufenthalt des ruſſiſchen Ge
ſchwaders in den Gewäſſern von Madagaskar bennruhige
lebhaft alle Freunde des Friedens in Frankreich Es ſei not
wendig daß Frankreich die Verpflichtungen der Neutralität
dem Geiſte wie dem Buchſtaben nach reſpektiere und durch ſeine
Haltung auch dieſen Eindruck hervorrufe Frankreich dürfe ſich
nicht Beſchwerden oder der Gefahr einer Flottenaktion in ſeinen
Gewäſſern ausſetzen gegen die es einen gerechten Einſpruch
nicht würde erheben können Preſſenſé bemerkt ſchließlich in
feinem Schreiben er wolle dem Miniſter Gelegenheit geben die
allgemeine Beunruhigung zu zerſtreuen

Die Unruhen in Ruſtland
Jn den Bergwerken von Schtiſcherbiuowka und Auerbach im

Kreiſe Bachmut im Bezirke Jekaterinoslaw wurde am Sonntag
bezw am Montag die Arbeit eingeſtellt Es kam zu Plün
derungen von Bergwerkseigentum und Läden Als den
Arbeitern mit dem Gebrauch von Waffen gedroht wurde warfen
ſie auf die Truppen mit Steinen und feuerten Revolver
ſchüſſe ab Durch die Gewehrſalven welche die Truppen infolge
deſſen auf die Ausſtändigen abgaben wurde eine Anzahl von
Arbeitern getötet bezw verwundet Mittlerweile iſt die Ruhe
wieder hergeſtellt und die Arbeit wieder aufgenommen worden
Jn den Werken der Dujeprgeſellſchaſt in Kamensk und in der
Patrouenfabrik in Lugansk iſt der Ausſtand ebenfalls beendet
Auch in den Werken der Neuruſſiſchen Geſellſchaft in Juſowko
begann nach zweiwöchentlichem Ausſtand die Arbeit wieder

Ein Drohbrieſf au General Trepow
Bei ſeinem Aufenthalt in Moskan anläßlich des Lelchen

begängniſſes des Großfürſten Sergins hielt ſich General
Trepow möglichſt unauffällig um den Revolutionären zu
entgehen die immer hinter ihm her waren weshalb er auch
Zivilkleidung trug Jedoch bereits kurz nach ſeinem Eintreffen
in Moskau hatten ihn die Agenten des geheimen revo
lutionären Ausſchuſſes herausgefunden Er bemerkle
daß er überallhin verfolgt wurde und hielt deshalb ſtreng ge
heim wann er nach Petersburg zurückzureiſen gedenke Einen
gewöhnlichen Wagen zur Fahrt zum Bahnhof zu benntzen hatte
er Furcht und deshalb griff er zu dem Auskunftsmitkel ſich in
einem Kranken wagen zum Bahnhof bringen zu laſſen
Er traf auch wohlbehalten in Petersburg ein Aber bereits am
folgenden Tag erhielt er wie der Daily Chronicle mitteilt
folgenden Brief in ſein Arbeitszimmer im Winterpalais ge
ſchickt Herr General Wir bedaurrn daß Sie ſich ſo viel
Mühe machen mußten ein Mittel zu finden um Moskau
lebend verlaſſen zu können Wir wünſchen Sie in dieſer Hinſicht
zu beruhigen Sie haben in keiner Straße in keinem Theater
und auf keinem öffentlichen Platz etwas zu fürchten Sie
werden in Jhrem Schlafzimmer getötet werden

Vanernrevolten
Jn Tula Nowgorod und Niſchninowgorod revolltieren die

Bauern und verweigern die Steuern

Fronkreich und Rußland
Die Agence Havas gibt eine Vehanptung des Slandard

Korreſpondenten in Petersburg wieder wonach Miniſter
präſident Rou vier am 17 Februar an den Finanzminiſter
Kokowzow einen Brief geſchrieben bat worin er die An
ſichten der franzöſiſchen Regierung über die inneren Au
gelegenheiten Rußlands darlegt und ſagt ſie ſei ermächt igk
zu erklären daß Rouvier ſeit langer Zeit keinSchreiben an irgend ein Mitglied der ruſſiſchen
Regierung gerichtet hat

Engliſches Unterhaus
Auf eine Anfrage erklärte geſtern Parlamentsunterſekretär des

Aeußern Perey es ſei nicht wünſchenswert weiteren Schrift
wechſel über Mazedonien zu veröffentlichen bis die wichtigen
Verhandlungen die jetzt in der Schwebe ſeien i
einem erfolgreichen Abſchluß gelangt ſeien

Schweden und Norwegen hl
Dem neuen norwegiſchen Miniſterium werden e

gende Perſonen angehören Michelſen Miniſterpräſident
Chriſtianig ehemaliger Miniſter Lövland Präſident nStagalsratsabteilung in Stockholm ferner General Ols e
Kaufmann Lehmkuhb in Bergen der bisherige Miniſter o
jamin Vogt der Anwalt beim höchſten Gericht Hagerub Bun
die Storihingmitglieder Vinje und Arctander und die
maligen Miniſter Wexelſen und Gunnar Knudſeneeee
Verteilung der Porteſenilles ſteht hoch aus Mäichelſen iſt Dort
Lövland Arctander Wexelſen und Knundſen gehören der ber
der Linken Olsfön Lehmkubb Vogt und Vull der Partei
Rechten an Vinje iſt gemäßigt

Nußßland
Bei der Ankunſt des Großherzogs und der Großberzygin ne

deſſen in Zarskoſe Sſelo fand am Bahnhofe großer un
tatt zu dem ſich der Zar und die Zarin die Grab vo

und Großſürſtinnen ſowie der deutſche Boiſchafter Gro
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glvendleben mit Gemahlin und alle Damen und Herren der
Hotſchaſt eingefunden hatten

Bnulgarien
Die von Konſtantinopel aus türkiſcher Quelle ſtammende

Rachricht welche von großen Unternehmungen des
macedoniſchen Komitees ſpricht wird von kompetenter
Stelle in Sofia als gänzlich unbegründet bezeichnet Obgleich
ſo den letzlen Wochen ein bedeutendes Zunehmen der
Vandenbewegung zu konſtatieren iſt die auf erhöhte Tätigkeit
er Saraſow und der Zontſchew Partei zurückzuführen iſt

werden die Berichte vom türkiſchen Kommiſſar in Sofia allgemein
gais übertrieben bezeichnet Namentlich hält die innere Organi
ſation im Gegenſatz zu der Sarafowſchen an ihrer bisherigen
ziwwarrenden Haltung feſt Man glaubt in mazedoniſchen Kreiſen
daß im Frühjahr zwelfellos noch ein weiteres Zunehmen der
Bandenbewegung keinesfalls aber ein Aufſtand im großen Sinne
zu erwarten ſet desgleichen erklären die Regierungskreiſe auf
das beſtimmeeſte daß lediglich eine Zunahme der Vandentkätigkeit
leineswegs aber größere Ereigniſſe zu gewärtigen ſeien

Um die Beſchuldigungen der Pforte daß die bul
gariſche Regierung der Ausrüſtung von Vanden Vorſchub
ſeiſte zurückzuweiſen beauftragte die Regierung ihre Vertreter
im Auslande bei den betreffenden Mädchten Gegenvorſtellungen
zu erheben Zur Erhärtung ihrer korrekten Haltung plant die
Regiernng weitere militäriſche Maßnahmen zur genaueren
Grenzbewachung die hierauf bezüglichen Weiſungen des Kriegs
miniſteriums find in den nächſten Tagen zu erwarten

Serbien
Die Schwierigkeiten für die Einbringung der Vorlage betr

den deutſch ſerbiſchen Händelsvertrag in der
Skupſchting beſtehen außer in der Oppoſition der ſelbſt
ſtändigen Radikalen darin daß auch in Kreiſen der Regierungs
majorität Unzufriedenheit über einzelne Beſtimmungen des Ver
trages herrſcht Da jedoch von der Votierung des Vertrages
das Verbleiben der gegenwärtigen Regierung abhängt welche
noch den Abſchluß der großen Geſchütz und Eiſenbahnanleihe
durchzuführen hat hegt man in Regierungskreiſen die Er
wartung daß duch die unzufriedenen Abgeordneten der Majorität
aus Parteidisziplin für den Vertrag ſtimmen werden

Zur Vornahme der demnächſt in Kragujewatz ſtattfindenden
vergleichenden Geſchützproben würde eine Isgliedrige
aus Stabs und Oberoſſizieren beſtehende Kommiſſion ernannt
deren Präſident Oberſt Solarevies iſt Sämtliche zur Teilnahme
an den Proben eingeladenen Geſchützfabriken Krupp Erhardt
Schneider Chamond und Skoda haben dem Regierungsorgan
zufolge ihre Beteiligung zugeſagt

Marokkfo
Der Matin berichtet aus Marokko der Sultan habe dem

franzöſiſchen Geſandten in Tanger der gegenwärtig in der
Reſidenz Fez bei dem Sultan mit einer franzöſiſchen Miſſion
weilt erklärt daß er die meiſten der vorgeſchlagenen Reformen
für möglich und ſofort durchführbar halte daß er
aber bevor er ſeine Zuſtimmung zu dieſen gebe mit ſeiner
Regierung beraten müſſe Die Reformvorſchläge der fran
zöſiſchen Regierung an den Sultan enthielten unter anderem
einen Entwurf über die Sicherheit in allen marokkaniſchen
37 und über den Van einer Eiſenbahn zwiſchen Tanger
und Fez

Vereinigte Staaten von Amerika
Jm Auftrage des deutſchen Kaiſers hat der deutſche Botſchafter

Freiherr Speck v Sternburg dem Präſidenten Rooſevelt die
Prachtausgaabe von Simrocks Nibelungenlied über
be die in St Louis die Bewunderung des Präſidenten erregt

atte
Zehn Bundesmarſchälle der Vereinigten Staaten erſchienen

Dienstag morgen zur Beſtürzung der überraſchten Chefs und
Angeſtellten in den großen Fleiſch Packhäuſern in Chicago und
überreichten 40 Angeſtellten dieſer Firma Vorladungen am
20 d M vor der Grand Jury zu erſcheinen Es verlantet
Geheiminſpektoren der Regierung hätten ſeit langer Zeit auf
den Schlachthöfen und in den Fleiſchhäuſern als Handlanger
Schlächter Fuhrleute und Bureaubeamte gearbeitet und dabei
das Material geſammelt worauf die Regierung ihr Ein
greifen gegen die Truſts begründet

r äÖvw Provinzialnachrichten

Magdeburg 9 März Feuerſozietät Jn der heu
tigen Sitzung der Stadtverordneten gab Bürgermeiſtrr Fiſcher
die Erklärung ab nachdem der Magiſtrat Kenntnis davon er
langt habe daß nan die Magdeburger und Merſeburger Feuer
ſozietät vereinigen und ihren Sitz nach Halle verlegen wolle
werde er alles tun um zu bewirken daß die Magdeburgiſche
Feuerſozietät hier bleibt Er Redner habe ſich ſofort an den
Herrn Oberpräſidenten unſern Ehrenbürger von dem man
jede Fördernng der Intereſſen Magdeburgs erwarten dürfe mit
der Bitte um eine Andlenz in dieſer Angelegenheit gewendet
Er hoffe von dem Herrn Oberpräſidenten der ſtets ein warmes
Herz für Magdeburg bewieſen habe den letzten Rat in der Sache
zu erhalten Die Generaldireklion der Magdeburgiſchen Sozietät
werde gewiß auch beſtrebt ſein den jetzt beſtehenden Zuſtand zu
erhalten ſie könne ja kein Intereſſe an einer Verlegung von
Magdeburg nach Halle haben Er bitte die Herren Vorſteher
der Verſammlung der Audienz beim Oberpräſidenten bei
äuwohnen

f b Liebenwerda 9 März Städtiſches Tot aufge
rn n Jn großer Gefahr Jn der letzten Stadtednetenſitzung wurde der Kämmereikaſſen Etat ſür 1905/06 in

be und Ausgabe auf 55,500 der Schul Etat auf
S 27 M und der Armen Etat auf 2684,98 M ſeſtgeſtellt
ver der Stadt von dem verſtorbenen Zigarrenfabrikanten Liebe

e ä Legat von 30,000 M wurde einſtimmig augenommen
da Zinſen des Legats ſollen zu mildtätigen Zwecken verwendet

im r Tot aufgefunden wurde der Tiſchler D aus Naundorf
in meraraben D ſcheint abends bei der Heimkehr von der
ar W eher Apin 3 re u in den Graben ge

en fein wo er ſeinen Tod fand Bei dem Zuſammenſtoſßn T ob ootes D 6 mit dem Kreuzer Amgzone befand ſie
moaſchi n Kind unſerer Stadt der Einjährig Freiwillige Ober
an Ruiſtenwärter Knopf Sohn des Schloßmühlenbeſitzers
Anprat bot De 6 in großer Geſahr Durch den gewaltigen
von all wurd K über Bord geſchleudert und erſt nach 10 Min
v der Beſatzung der Amazone bemerkt und gerettet

Mansfeld 10 März Jubilä tat Freiu 10 z Jubiläum Landrat FreiherrIn der Recke ſland am 13 Februar d J 20 Jahre deinMansfelder GeGebirgskreiſe vor VBel dem der geſtrigen Kreisoldönna ſich auſchließendem Feſtmahle im ren hen Se
e der Landrat anläßlich dieſes Ereigniffes in Reden Und

Betten
Leſpzigerstrasse G

Toaſten geſelerk
Kreisausſchuſſes ein wertvolles Andenken

Wernigerode 9 März Die Stadtverordneten

U a überreichten ihm die Mitglieder des ſich Harras Er blieb jedesmal vor Becker ſtehen und belkte
ihn heftig an und zwar wiederholte er dies ſtets obgleich die
Stellung der Gruppe fünfmal geändert wurde Die Beteiligten

bewilligten 40,000 M zur Neupflaſterung des Marktplatzes waren von dieſer Tatſache überraſcht leider vermochte ſie nicht
und der Markiſtraße bis zur Poſt
hernm wird mit Zementplatten in Beton belegt der übrige Platz
mit erſtklaſſigen Kopfſteinen gepflaſtert An die Stelle der
Böſchung auf der linken Seite treten zwei Granitſtufen Auch
die Fremden die im Sommer gern vor den am Markt gelegenen
Hotels ſitzen werden dieſe Verbeſſerung freudig begrüßen

Bad Harzburg 9 März Automobilprobefahrt
Jubiläum Am Sonntag fand von hier aus eine Probe
fahrt mit dem Büſingſchen Automobilomnibns der vom 1 April
ab verkehren ſoll ſtatt an der Mitglieder des Magiſtrats und
Stadtverordnete teilnahmen Die Fahrt ging über Oker nach
Goslar Anfangs März 1855 wurde auf Anregung des
herzoglichen Generaldirektors der braunſchweigiſchen Eiſenbahnen
v Amsberg das hieſige Badekommiſſariat errichtet das alſo jetzt
das Jubiläum ſeines fünfzigjährigen Beſtehens feiern kann
Der erſte Badekommiſſar war Herr Hermann Dommes der
jetzige iſt Herr Rittmeiſter a D gleichen Namens

Ordeusverleihnungen Terlichen wurde Tem penſ Eiſen
bahnltemotivführer Heinrich Richter zu Erſurt dem bisherigen Eiſenbahn
güierbodenarbeiter Jnlins Fröhlich zu Weißenfeis dem Sattler Auguſt
Eich horn und dem Gießereiarbeiter Ernſt Schellhorn beide bisher in der
Eiſenbahnhauptwerkſtätte in Gotha ſowie dein bisherigen Bahnhofsarbeiter
Adam Schwabe zu Eiſenach das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des XI Armee Kerps Soſfort Kaſſel Polizeidirektlon Schutz
männer Bewerber müſſen ſich durch ein militärärztliches oder Kreisphyſikats
atteſt über ihre Geſundheit answeiſen können anf vierwöchige Kündigung nach
Ablauf einer zehnjährigen vorwurſsfreien Dienſtzeit bei der Schutzmannſchaft auf
Lebenszeit je 1200 M Remunergtion jährlich und freie Dkenſtkleidnug nach
endgülliger Anſtellung 180 Wohnungsgeldzuſchuß das Gehalt ſteigt bis 1600 M
jährlich 1 April 1905 Jlversgehoven Amtsvorſteher ein bis drel
Polizeiſergeanten Vewerber dürfen nicht änter 1,72 n groß nd nicht
über 35 Jahre alt ſein zunächſt anf Kündigung nach vollendetem 30 Lebens
jahre anf Lebenszeit je 1000 M Cehalt und 120 M Wohnungsgeldzuſchuß
ſowie 100 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um je
50 M bis zum Höchſtgehalt von 1500 M jährlich mit der Anſtellung auf
Lebenszeit iſt Penſionsberechtigung verbunden Meldungen ſind bis zum 18 April
1905 einzureichen 1 Mai 1905 Schleiz Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter anf Lebenszeit
800 M Gehalt und 72 Ve Wohnungsgeldzuſchuß jährllch das Gehalt ſteigt
bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in
Erfurt zu richten 1 Mai 1905 Tripttis Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger zunächſt auſ dreimonatige Kündigung ſpäter anſ Lebenszeit
800 M Gehalt und 72 M Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt
bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſſdirektion in
Erfurt zu richten 1 April 1905 Suhl Mogiſtrat drei Nacht
ſchutzlente auf dreimonatige Kündigung je 900 M Gehalt und 100 M
Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um 50 M bis
zum Höchſtgehalt von 1200 M die Stellen ſind penſionsbexechtigt dem Be

werbungsgeſuche ſind beizufügen der Zivilverſorgungsſchein ein ſelbſtgeſchriebener
Lebenslanf die vorhandenen Führnugsatteſte und Zeugniſſe entweder in Urſchrift
oder in beglaubigler Abſchrift Meldungen bis 12 April d J

Ohrdruf 9 März lLebensmüde Nach der
Operation geſtorben Geſtern nachmittag hat das un
verheiratete ca 50 jährige Fräulein Rudolph Tochter des
Schöſſereibeamten a D Rudolph hier ſeinem Leben durch Er
tränken in dem nach Scheerershütte zu gelegenen Raſenteich ein
Ende gemacht Dem hochbetagten Vater der Verblichenen
welcher faſt erblindet iſt wird durch die verzweiſlungsvolle Tat
ſeiner Tochter großer Schmerz bereitet Die Motive welche die
Bedauernswerte zu dem Selbſtmorde veranlaßt haben ſind nicht
bekannt Dem Sattlermeiſter und Reſtaurateur Traugott Lux
hier wurde nach einer Ende voriger Woche erfolgten Operation
des rechten Fußes am Montag das rechte Bein oberhalb des
Knies abgenommen Geſtern früh iſt nun Lux geſtorben

44 Eiſenach 9 März Unſer Gemeinderat hat heute
nach langer Beratung ein neues Ortsſtatut über die Be
ſoldung der Lehrer an den Bürgerſchulen be
ſchloſſen Das Statut regelt in der Hauptſache die an die nach
dem 1 Okt 1900 hierher gekommenen ſowie zukünftig hier zur
Anſtellung gelangenden Lehrer zu zahlenden Ortszulagen ohne
daß es die Gehälter des weitaus überwiegenden Teiles der
hieſigen Lehrer berührt Ferner nimmt es im Sinne einer Ein
gabe der Lehrerſchaft eine Trennung der Ortszulagen von dem
den Lehrern auf Grund der Landesgeſetzgebung zuſtehenden
Grundgehalte und dem Wohnungsgelde vor

Costvig 9 März 60 Jahre im Gefängnis Unſere
Strafanſtalt verließ dieſer Tage ein 78 jähriger Veteran der mit
wenig Unterbrechung ca 60 Jahre ſeines Lebens im Gefängniſſe
zubrachte Die Jagdleidenſchaſt hatte ihn bereits mit 18 Jahren
zum Wilddiebe gemacht Ob er jetzt bald 80 Jahre alt davon
frei ſein wird kann kaum angenommen werden weil er ſich
W ſeiner eigenen Ausſage doch wieder einen Haſen holen
will

Zerbſt 9 März Neue Kaſerne Verunglückt
Jm nächſten Monat ſollen die Ausſchachtungsarbeiten zum Ban
der neuen Jnfanteriekaſerne auf dem Heidetorplatze in Angriff
genommen werden nachdem jetzt die Vorarbeiten erledigt ſind
Der Zigarrenmacher Lewien von hier zog ſich durch einen
Sturz mit dem Fahrrade ſo ſchwere Verletzungen zu daß er in
der geſtrigen Nacht ſtarb

Braunſchweig 9 März Der Polizeihund Harras
hat jetzt wieder glänzende Proben ſeiner Befähigung abgelegt
Wie gemeldet wurde am Sonnabend morgen das bei einer
Witwe Hirſch in Mannheim angeſtellt geweſene Dienſt
mädchen Senger während ſich Frau Hirſch in der
Synagoge befand ermordet Es wurde dem Mädchen der
Hals durchgeſchnitten und ihm außerdem der Schädel zertrüm
mert Als der Tat verdächtig iſt der Schreinergeſelle Vecker
ein verheirgteter Mann und Vater von 3 Kindern verhaſtet
worden Man nimmt an daß V aus Rache die Tat vollführt
hat B hatte nämlich mit einem in demſelben Hauſe wohnenden
Mädchen ein Verhältnis Die Ermordete hatte hiervon die
Fran Becker in Kenntnis geſetzt und die Gellebte Beckers dieſem
abwendig zu machen verſucht Jedenfalls hat B gewußt daß
Frau Hirſch abweſend war er hat nun dieſe Gelegenheit be
nntzt um die Senger zur Rede zu ſtellen Dabei wird es zu
einem heftigen Auftritt gekommen ſein bei dem B die grauſige
Tat verübt hat Am Sonnabend abend erbat ſich die Mann
heimer Staatsanwaltſchaft telegraphiſch die Hilfe der
hieſigen Pollzeihunde und nachts 12 Uhr reiſte
Polizei Jnſpektor Buſſenins mit den Hunden Harras
und Max nach Mannheim ab Nachdem ſich die Hunde ge
nügend ausgeruht hatteu wurde am Sonntag abend bei völliger
Dunkelheit mit der Arbeit begonnen Es Wurde eine Gruppe
Männer Polizei z Gefängnis und Gerichtsbeamte zuſammen
geſtellt und Becker mußte ſich in dieſe Gruppe hineinſtellen
Der Polizeihund Max fand ans erheblicher Entfernung dieſe

ions
Gruppe vermochte aber nicht B zu ſtellen Beſſer bewährte

Penviong
in allenin allen ä cPreislagen Wävche

Pnriterre VI und FII iage

Die Mitte um den Brunnen Becker zu einem Geſtändnis zu bewegen Weiter wird über
de Mordtat und die zur Ermittlung des Täters unternommenen
Schritte noch folgendes gemeldet Die aus Braunſchweig nach
Mannheim gebrachten Polizeihunde nahmen zunächſt an der
Mordſtelle den Geruch auf dann wurden ſie nach der Leichen
halle zu den Kleidern der Ermordeten geſührt Darauf ging s
in das Gefängnis wo ſie in die Nähe des der Tat verdächtigen
Tiſchlers Georg Becker gebracht wurden Hier verſagten die
Tiere aufangs bei einem nochmaligen Verſüch ſchlug der eine
Hund aber unzweideutig an Jnzwiſchen haben ſich die Be
laſtungsmomente gegen Becker erheblich vermehrt Zunächſt iſt
ſein Alibibeweis als mißglückt anzuſehen Eines der wichtigſten
Jndizien iſt aber daß man ſeinen Arb itsanzug in
friſch gewaſchenem Zuſtand auf dem Voden ſeiner
Wohnung vorfand Zur Unterſuchung dieſer Kleidungsſtücke iſt
Gerichtschemiker Dr Jeſerich aus Verlin telegraphiſch nach
Mannheim bernfen worden Jm übrigen iſt Becker vor wenigen
Jahren bereits wegen Mordverſuchs vom Schwurgericht in
Heidelberg zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt worden weil er
ein Mädchen das nichts von ihm wiſſen wollte zu erſchließen
verſucht hatte

Braunſchweig 10 März Warenhausbrand Ein
bedentendes Schadenfener brach geſtern nachmittag im Waren
hauſe Adolf Frank ans Jm dritten Stockwerk des an der
Stephanſtraße belegenen Flügels befinden ſich Lagerränme in
denen gelegentlich vom Perſonal des Hauſes Kaffee gekocht wird
Der hierzu benutzte Spirituskocher explodierte etwa um 4 Uhr
worauf die herumlagernden Spielſachen und ſenſtigen Waren
ſoſort Feuer fingen Glücklicherweiſe befindet ſich im Hauſe ein
Fenermelder durch den unmittelbar nach Ausbruch des Brandes
die Berufsfeuerwehr benachrichtigt wurde die unverzüglich unter
perſönlicher Führung des Kreisbranddirektors Schlunk mit drei
Schlauchlagen und der mechaniſchen Leiter anxrückte und den
Kampf mit dem bei der Enge der betroffenen Räumlichkeiten
ſehr ſchwer zu bewältigenden Feuer anfnahm Auch wurden
die Löſcharbeiten durch die außerordentlich ſtarke Rauch
entwicklung erſchwert welch letztere ſo intenſiv war daß
mehrere Feuerwehrleuke an Rauchvergiftung erkrankten Erſt
allmählich gelang es das Feuer zu dämpfen und dein
Qualm Abzug zu verſchaffen Unter dem Einfluß der ſtarken
Hitze ſprangen auch die Fenſterſcheiben und bald waren Fuüß
boden und Treppen von Glasſplittern verbrannten Spiel
ſachen uſw bedeckt Die mit den Aufräumungsarbeiten be
ſchäftigten Feuerwehrleute zogen ſich durch die Glasſplitter zahl
reiche empfindliche Handverletzungen zu Als ein Glück iſt es
nach der Braunſchw Landesztg zu bezeichnen daß das Feuer
in den betr Räumen vor dem Zutritt der Luſt bewahrt wurde
da anderenfalls ein großes Brandunglück hätte entſtehen können
Auf der Stephan Schuh und Schützenſtraße hatte ſich ſchuell
eine große Menfſchenmenge angeſammelt doch wurde die erſtere
ſofort von Polizeibeamten geſperrt Nach Verlauf von andert
halb Stunden konnte die Gefahr als völlig beſeitigt gelten Der
verurſachte Warenſchaden dürſte ſehr erheblich ſein

Zwickan 9 März Oberbürgermeiſter Keil befindet
I unter den Bewerbern um den Oberbürgermeiſterpoſten in
Altona

Leilung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Prvvinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz ſür das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Das bleiche Aussehen
die eingefallenen matten Augen der unreine Teint Mangel an
Appetit Kopffchmerzen Schwindel Herzklopfen Müdigkeit Ab
geſpanntheit nervöſe und noch manch andere Erſcheinung

bei jnugen Mädchen
jungen JFrauen bei Kindern Rekonvaleszenten uſw beweiſen
daß das Blut derſelben nicht richtig zu ſammengeſetzt iſt und
ſeine Auſgabe den Körper in all ſeinen Teilen zu ernähren
nicht nachkommen kann

Blutarmnk Bleichſucht
ſpäter ernſtere Krankheiten ſind die Folgen der mangelbaften
Ernährung und deshalb ſollten Erſcheinungen wie die oben au
geſührten ſtets gleich Begchtung ſinden und ſoſort bekämpft
werden Gerade quf dem Gebiete der

Ernährung und Blutbildung
ſind in der letzten Zeit nene ſehr intereſſante wiſſenſchaſtliche
Forſchungen und Verſuche gemacht worden deren Reſultate die
Behauptung rechtſertigen daß bei einigermaßen ernſtem Willen
beute die Blutarnnit auf einſache Weiſe mit Leichtigkeit zu be
ſeitigen iſt Dieſer wiſſenſchaſtliche Fortſchritt beruht darauf
dem Körper diejenigen Lebens und Aufbauſtoffe welcher er vor
nehmlich zu einer geſunden und kräſtigen Blutbildung bedarf
in genügenden Mengen und in einer Form zuzuſühren die ſo
ſort ohne jede Beſchwerde von den Säſten aufgenommen und in
die Blutbahn übergeſührt werden Das zu erreichen iſt ſeit
langem das Streben der Wiſſenſchaft weil es ſtets von größter
Wichtigkeit iſt die Blutarmen und Kranken richtig zu ernähren
Eiſenmittel und künſtliche Nährpräparate Hämatogene uſw ſind
ungenügend weil ſie entweder zu teuer oder nicht in entſprechen
den Quantitäten ohne Schädigung gegeben werden konnten So
blieb es das Verdienſt des auf dem Gebiete der Ernährungs
lehre bekannten pr Arztes Dr M Heim alle Jaktoren welche
zu einem wirklichen Nähr und Kräftigungsmittel nötig ſind in
vorzüglicher Weiſe zu vereinigen Er brachte das Eiweiß der
friſchen Milch das Lecithin Pbosphor durch friſches Eigelb
unter Zuſatz von löslichem Eiſen und Kakgo in eine Form die
ſofort von erſten wiſſenſchaftlichen Autoritäten als vorzüglich
anerkannt wurde Die damit in bekannten Berliner Kliniken
Heilanſtalten Spitälern von Profeſſoren und tauſend praktiſchen
Aerzten angeſtellten Verſuche haben ergeben daß in dem
Bioſon genannten Präparat ein großer Fortſchritt auf dem

Gebiete der Ernährung kranuker Menſchen durch
raſcheſte Erzielung eines geſunden kräſt Blutes gemacht wurde

Das Bioſon iſt in Apotheken Drogerien uſw das kg Mk
erhäitlich Hauptdepot in Halle a/S Kronengapotheke woſelbſt
auch die hochintereſſante Broſchüre Die Bluternenerungskur
von Dr Rob Schultze und die amtlich beglanbigten Berichte
vieler Hundert Aerzte in tauſenden von Fällen gratis zu baben
iſt Bioſon iſt woblſchmeckend leicht herzuſtellen und kann am
Morgen anſtatt Kaffee oder Tee getrunken werden wodurch auch
der nachteilige Einſluß des letzteren auf die Nerven den Magen
u ſ w wegſällt Bioſon ſpart den Kranken viel Geld weil ſeine
Anwendung täglich nur wenig koſtet und teure Eiſenmittel Hä
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Elehkitrisehe Personen Fahrstühle

matogen Nährpräparate Lebertran uſw überflüſſig macht
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und bitte ich die Auslagen in meinen Schaufenstern gefl beachten zu wollen
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Hauptstrasse 6 ung 7

FPFas Hiremn
Reineeoke nover

Hervorragende Neuheiten
in

Glesamg
i s ervwie

Konſirmations rinnerungen
Glashilder

Konfirmations Karten
Paten Abhbitten

D nur ſolide Ware r
empfiehlt

Albin Hentze
Mitglied des Rabatt Spar 2

4 Schmeerſtraße 24

Krawatten Iabrik

S P II Preyers jr
S St Tönis Krefeld 50Muſter koſtenfrei

Einen ganz neuen reizenden
Haarsehmuek für Kinder empf
I Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

EWDSe7 Pastüllen

Natürliches Diner Quellsalz
fest und flüssig

zu haben in allen Apotheken Dro
gerien u Mineralwasserhandlungen

Königl Badeverwaltung Ems

Zeizkräftige Brikets
ſind vorrätig

auf Bergwerk Alwiner Verein
bei Bruckdorf direkt an der Chauſſee

Halle Schkenditz
Bahnanſchluß nach Halle u Gröbers

Es iſt die höchſte Zeit
Apkel Hochstämme

in den Sorten Landsberger Rtt
BVanmanns Rit Gold Parmaine

Paul HubenObsthaumschnule all a D
Merſeburger Chanuffee

z R
in Funden 4,60 Mken in PF z ne

Stroh und Vunden
In MHnafer
Mäcksel

Melasse offeriert billigſt

Klinkhardt Schreiber Nachr Fornsprecher 205

Die Preusstsche Bodbu Gredlt Akten Bank in Bern

bringt

M 000 000 ihrer bis 1913
unkündb Uypetheken Pkandhbrieke

und zwar

3 Seric 20 Kurse von 100 25 PSerie 21 zum Lurse Von 102 75 z

zur Emission
Wir sind beauftragt Vorammeldungen bis zum 18 dd4 Mta

kostenfrei entgegenzunehmen

Hermann Arnhold Co
Bank Commnandit Gesellschaft

M
BiserneBiver no Bettstellen Garde obeslünder Hiverne Bettstellen

mit Matratzen für
mit Mat atzen für Kinde Dis Blumentischo rn Rise rnePlaschenschränke

Dis Waschtiseho
mit Garnituren

Wilh Ileckert
Gr Ulrichſtr 57

re
2 tn e
es r rW t

Als
ganz bewonders preiwert

empfehlen wir
Veinste Christiania Anchovis

ruvrussische Sardinen
Delikatess Bismarckheringe ohne Gräten
Delikatess Butterbratheringe

Glas 25
Glas 25
Dose 55
Dose 55

Kilo Dose I Kilo Dose
Heringe in Gelee sehr beliebt 70 40Aal in Gelee nur dicke Dittelstücke 00 00

v Lachs in Gelee ausgesuchte 00 00v Nordseekrabben ausgeschält Dose 70 und 10
u Appetit Sild ausgegrät Anchovis Dose 50Schwed Gabelbissen ausgegrät Matjesheringe Dose 080
y Ostsee Delikatessheringe in divers Saucen Dose 10 u 70
w Sardinen in Oel 1/4 Dose 75 u 609 eräuch Lachs in Scheiben Dose 10 und 65Ielg Kronenhummer nurscheren u Schwänze Dose 2 00u 05 S

neue marin Rlefanten Neun rugen selt Exemplare St 30 u 40
echte Kieler Sproiten selten schön Pfund 80Sschleihücklinge 3 Stück 25ſeinste geräueh Rheinnale zarteste Fische Pfund 90
fetttliessender Weserlachs im Ausschnitt Pfund 00
Alle Sorten Gemüsekenserven Kompottfrüchte

Wurst und Pleischwaren
zu billigsten Vorzugs Preisen

Oldenbur ger Süssrahmbutter ne
Tafelbutter Plund I 30

Beste Braunschw Schlackwurst Ptana 35
Wir bitten die Ausliagen und Preise in unseren

Schuufenstern zu benchten

Pottel Broskowski
Karl Matthies jur

Delitzſcherſtraße 10

O
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